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Der Überflieger
imMotocross
Der Bülacher Jeremy
Seewer kehrt nach fünf
Jahren für ein Rennen
in die Schweiz zurück.
27

Zwei Brüder im
Abstiegskampf
Trainer Patrick
Eschler hofft im
FCNiederweningen
auf die Tore des Bruders.
29

Schreiben über
das Sterben
Elena Ibello zeigt
Tricks, um nicht
fassbareGefühle
zu beschreiben.
5
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11°2°
Der Karsamstag zeigt
sich wechselhaft.

Wetter

Christian Wüthrich

Die Flughafenregionwächst un-
aufhaltsam. Das spüren insbe-
sondere Wohnungssuchende in
der Stadt Kloten. «Es gibt einen
grossenDruck auf dieWohnsitu-
ation bei uns», erklärte Stadtrat
Roger Isler (FDP) bei einem öf-

fentlichen Auftritt am vergange-
nen Mittwoch im Schluefwegs-
aal. Dort stellte Klotens Bauvor-
steher mit einer ganzen Reihe
von Fachleuten die Pläne für das
Klotenvon übermorgenvor. Bin-
nen zehn Jahren dürfte die Ein-
wohnerzahl die 30’000er-Mar-
ke erreichen, so die Erwartung.

Deshalb sollen jetzt die planeri-
schen Weichen gestellt werden,
um dieses Wachstum aufzufan-
gen. An einer Info zum Thema
Stadtentwicklung gabs erstmals
Einblicke und konkrete Pläne zu
sehen,wo undwie Klotenwach-
sen soll. Der Richtplan der Stadt
von 1999 seimittlerweile veraltet,

bekamendie rund80 Interessier-
ten im Publikum zu hören. Statt
auf eineUmfahrungsstrasse setzt
man jetzt auf die Glattalbahn-
verlängerung. Sie soll am Ende
dieses Jahrzehnts das Industrie-
gebiet Steinacker erreichen, wo
man das grösste Ausbaupoten-
zial für Wohnungen sieht. Bis

zu 7000 Menschen könnten ge-
mäss Fachleuten allein in die-
sem–heute reinenArbeitsplatz-
gebiet – leben. Allerdings ist die
Stadt Kloten auf Investoren und
Grundbesitzer angewiesen, die
auch mitspielen. Und da zeich-
nen sich bereits jetzt Nutzungs-
konflikte ab. Seite 3

Konflikte um neuen Stadtteil
in Klotener Industrie absehbar
Kloten Die Flughafenstadt stellt sich auf 30’000 Bewohnerinnen und Bewohner ein. Aus dem Industriegebiet
soll daher auch einWohnquartier werden. Dort liegt viel Wachstums-, aber auch Konfliktpotenzial.

Bezirksgericht Zürich Ein 43-jähri-
ger Unterländer wurde vom Be-
zirksgericht Zürichwegenmehr-
facher üblerNachrede,Drohung,
versuchter Nötigung und mehr-
facher Pornografie schuldig ge-
sprochen. Er verschickt seit Jah-
ren Mails an bis zu 30 Adressen,
in denen er einen Bezirksrich-
ter, aber auch andere Exponen-
ten aus Politik und Justiz diffa-
miert. Ausserdem brachte er an
einem Bahnhof ein Plakat an,
mit der Behauptung, gegen den
dortigen Gemeindeschreiber sei
Strafanzeige eingereicht wor-
den. Vom Prozess liess sich der
Mann dispensieren, verschick-
te aber kurz darauf weitere be-
leidigende Mails. (dsh) Seite 4

SeineMails
verletzen die Ehre

Ärgermit Bankwegen Engagements für die Ukraine

Kloten DanielBuchs setzt sich seitKriegsbeginn fürdieMenschen inderUkraineein.MitMarleneWeideli
(links)undMargritBüsserhat erzuOsterndievierteHilfslieferungausKlotenvorbereitet.Davormussten
sichdieHelferauchnochgegeneinenüblenVerdachtderHausbankwehren. (cwü) Seite 7 Foto: BalzMurer

Flughafen SeitMittwoch testet die
Swiss ein System, das die Passa-
gieremittels Kamera und künst-
licher Intelligenz zählt. Die erho-
benenDatenwürden nur für die-
sen Zweck verwendet und dann
wieder gelöscht, versichert die
Airline. Die Kameras werden
nach dem Einsteigen der Leute
wieder demontiert. (flo) Seite 4

Kameras
beim Boarding

Stau amGotthard
verlängert
EinhalbesDutzend
Klimaaktivisten
haben sichgestern
auf derAutobahn
festgeklebt.
Seite 32

Berg am Irchel Weil die Eglisauer
Ortsdurchfahrt ab 2026 saniert
wird, befürchtetman im Flaach-
tal viel Ausweichverkehr.DerGe-
meinderat von Berg am Irchel
äussert sich nun deutlich gegen
die geplante Umfahrungsroute
durch sein Dorf. Der Rat werde
alles in seiner Macht Stehende
tun, um diese Route «vielleicht
doch noch abzuwenden». Und
wenn das nicht klappt,will er die
Strecke «möglichst unattraktiv
gestalten», wie er im Mittei-
lungsblatt der Gemeinde weiter
schreibt. Dazu gehören diverse
Massnahmen, umdie Geschwin-
digkeit auf der Strecke zu redu-
zieren und die Verkehrssicher-
heit zu erhöhen. (mab) Seite 7

Angst vor Verkehr
aus demRafzerfeld

Chaos
imGefängnis
DieVerlegungdes
Polizeigefängnisses
inZürich verläuft
alles andere als
reibungslos.
Seite 9

WOHNEN
IST

PLANBAR

8180 Bülach | Tel. 044 860 40 45
www.scheidegger-moebel.ch

Wohnkonzepte planen –
ohne Kaufverpflichtung!
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